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Nr 296
Die Zukunft des Liberalismus

Von der äußerſten Linken der bürgerlichen Parteien bis tief
in das nationglliberale Lager hinein ertönt nach den Wahlen
der Ruf daß der Liberalismus in Deutſchland einer Wieder
geburt bedürfe um den Einfluß auf die Geſetzgebung zu er
langen der zum Wohle der Geſamutheit ihn gebührt Jns
beſondere hebt die Nationalzeitung dieſe Nothwendigkeit
hervor indem ſie die heutigen Grenzſcheiden zwiſchen den
einzelnen liberalen Fraktionen als durch die geſchichtliche Ent
wickelung überwunden anſieht an unterſucht die Gründe
für die Ohnmacht der Linken für ihre Mißerfolge bei den
Wahlen und man kommt ſelbſtverſtändlich nahezu allenthalben
zu dem Schluß daran ſei nichts ſchuld als die Zerfahrenheit
und Uneinigkeit die jeden Aufſchwung des Liberalismus hemme
Hätte vor anderthalb Jahren der Ruf nach Einigkeit Gehör
gefunden ſicherlich wäre dann ein friſcher lebendiger Zug durch
das ganze Bürgerthum gegangen Wäre früher in jenem
Augenblick als Herr v Bennigſen die viel erörterte Rütliſcene
einleitete die Einigkeit des Liberalismus nicht nur im Reich
der Worte und Tränme geblieben wäre ſie vielmehr zur That
geworden wer weiß ob nicht heute ſchon jene Forderung erfüllt
wäre die der damalige Führer der nationalliberalen Partei
ſtellte daß nämlich das liberale Bürgerthum ſich größeren Ein
fluß auf die Geſetzgebung und Verwaltung erringen müſſe als
ihm bisher eingeräumt war

Alles Jrdiſche iſt vergänglich und auch Parteien ſind nicht
auf die Ewigkeit gegründet Sie entſtehen und vergehen Unter
verſchiedenen Verhältniſſen nehmen ſie auch verſchiedene Formen
an Nichts iſt verkehrter als wenn man die Partei als Zweck
anſieht ſie iſt immer uur Mittel zum Zweck Man vertritt
Grundſätze wenn man ſie für wahr und heilſam hält nicht
deshalb weil ſie in dem Parteiprogramm ſtehen Es heißt
das richtige Verhältniß vollkommen umkehren wenn man den
Liberglismus nach einem Programm bemiht und nicht ein
Programm macht nach den Grundſätzen des Liberalismus
Der Sabbath iſt um des Menſchen willen da nicht der Menſch
um des Sabbaths willen Ueberall kann nur das öffentliche
Wohl der leitende Geſichtspunkt ſein nicht aber ein Parteiſatz
auch daun aufrecht erhalten werden wenn er dem öffentlichen
Wohl nicht mehr entſpricht Geſchieht das ſo ward das Pro
grauum zum Dogma und bedrückt ſchließlich das Gewiſſen der
Parteigugehörigen mindert ihre Freudigkeit und ſchädigt auf
die Dauer die Parlei wie das Staatsweſen

Parteien können ſich überleben wenn ſie den Zweck den ſie
verfolgen erreicht haben Eine Partei die beiſpielsweiſe ſich
zur Aufgabe geſtellt hätte die Gleichberechtigung der Konfeſſionen
der Slände der Klaſſen durchzuſetzen hätte in dem Augenblicke
ihre Exiſtenzberechtigung verloren wo dieſe Gleichberechtigung
Gemeingut des Volkes und Grundlage der Geſetzgebung ge
worden iſt Der Liberalismus in Deutſchland hat bereits die
verſchiedenartigſten Fraktionsformen durchgemacht Er ſtellte
urſprünglich jene Partei dar die im Gegenſatz zu dem Ab
ſolutismns auf dem Boden der Verfaſſung des Kon
ſtitutionglismus ſtand Dieſer Gegenſatz beherrſchte lange Zeit
das Parteiweſen Milderte ſich auch die abſolntiſtiſche Ge
ſinnung ſpäter zur ſog konſervativen ſo verquickte ſie ſich
wieder mit der Orthodoxie und trat dabei der aufrichtigen
Durchführung der konſtitionellen Grundſätze fortwährend ſo
eifrig entgegen daß die Linle weſentlich als eine Partei des
Verfaſſungsrechts erſcheinen konnte Als ſolche trat ſie in der
Zeit der neuen Aera auf wie namentlich in der Zeit des
preußiſchen Verfaſſungskonflikts Dieſe Gegenſätze ziehen ſich
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auch ſpäter durch die parlamentariſche Geſchichte nur daß bald
noch andere Geſichtspunkte entſcheidenden Einfluß auf die Ent
wicklung gewannen

Seit der Bildung des Norddeutſchen Bundes und der
Jndemnität wurden mannigfache liberale Anſchauungen auch in
der Geſetzgebung verwirklicht Hier kam es beſonders zu zeit
gemäßen Reformen auf dem Gebiete der Wirthſchaftspolitik
Weiter kamen einigermaßen liberale Anſchauungen zur Herr
ſchaft in der Kirchen und Schulpolitik in der Zeit des Kultur
kampfes Die alten verfaſſungsrechtlichen Gegenſätze traten
mehr und mehr in den Hintergrund Eine weſentliche Aen
derung in dem Parteiweſen hälte mit dem Umſchwung in der
Wirthſchaftspolitik eintreten müſſen Allein dieſer Umſchwung
wurde zeitweilig verdunkelt ſowohl durch die Annäherung der
Regierung an das Centrum zur Beilegung des kirchenpolitiſchen
Kampfes als durch den verſchärften Kampf gegen die Sozial
demokratie nach den Mordanſchlägen auf den erſten Kaiſer
Die Grundſätze des Konſtitutionglismus waren inzwiſchen
immer noch nicht ſo weit durchgeführt daß auch auf dieſem
Gebiete der Liberglismug keine Lebensaufgabe mehr gehabt
hätte Man braucht nür auf die Mangelhaſtigkeit des
Budgetrechts auf die vollkommene Einflußloſigkeit des Par
laments bei Miniſterwechſeln auf den höchſt nnerfrenlichen
Zuſtand der Preßfreiheit und der Vereinsfreiheit hinzuweiſen
man braucht überhaupt unr einen Vergleich zwiſchen dem
öffentlichen Recht Deutſchlands und Englands oder anderer
konſtitutioneller Staaten zu ziehen um zu ſehen daß der
Liberglismus heute noch den größten Theil ſeiner Grundſätze
erſt zu verwirklichen hat Dazu kommt die Thatſache daß auch
auf dem Gebiete der Kirche und Schnle wieder alles eher als
liberale Anſchauungen zur Herrſchaft gelangt ſind Folglich iſt
der Liberglismus kein überwundener Standpunkt da ſeine
Grundſätze alles eher als Gemeingut der Geſammtheit ge
worden und in die Geſetzgebung übergegangen find

Bei uns herrſcht die konſervative Partei in der Regierung
obwohl ſie im Volke eigentlich nur einen verſchwindenden Anhang
hat Auch bei den jüngſten Reichstagswahlen hat die Partei
noch nicht ein Viertel aller Plätze gewonnen Um ſo ver
hängnißvoller iſt daher jeder Kampf der liberalen Gruppen
intereinander Je mehr Kraft von dieſem Kampfe in Anſpruch
genommen wird deſto weniger bleibt übrig zur Bekämpfung
der gemeinſamen Gegner Wenn ſich die liberalen Gruppen
nicht zu einheitliche und gemeinſamem Vorgehen zu einigen
vermögen wobei es der Aufhebung der bisherigen Fraktions
formen keineswegs bedarf ſo iſt und bleibt der Liberalismus
zur Ohnmacht verurtheilt Die Nationalztg hat vollkommen
recht wenn ſie ſagt daß dann der Liberalismus nicht jene
Macht im öffentlichen Leben und im Parlament darſtellen
könne die er repräſentiren muß um eine gedeihliche Ent
wickelung der politiſchen Geſchicke des Volkes zu gewährleiſten
Wenn man ſieht wie das Verhältniß der konſervativen
Fraktionen zu einander iſt wie insbeſondere Freikonſervative
und Deutſchkonſervative Hand in Hand gehen ſo iſt um ſo er
klärlicher daß der Liberalismus ohnmächtig bleibt weil ſeine
Fraktionen vielfach gegeneinander eine lebhaftere Thätigkeit ent
falten als gegen die gemeinſamen Gegner

Es kommt hinzu daß viel größer als die ziffernmäßige Be
deutung der Uneinigkeit in einzelnen Wahlkreiſen die moraliſche
Tragweite ſelbſt auf wenig Bezirke beſchränkter Differenzen iſt
weil dadurch das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit des
liberalen Bürgerthums geſchädigt und jener freudige Aufſchwung
gehindert wird der nur aus der Einigkeit hervorgehen kann
Was man für eine einzelne Fraktion allenfalls gewinnt das
geht für die Geſammtheit des Liberalismus vielfach verloren

Einigkeit alſo thut noth wenn der Liberalismus wieder er
ſtarken ſoll und das gebietet ſowohl die drohende Gefahr des
Ultramontanismus wie des Sozialismus wie des Agrarier
thums Ob freilich ſchon in der nächſten Zukunft dieſe Eini
keit von Haußmann bis Bennigſen hergeſtellt werden kann
fraglich Ein Bedürfniß dazu wird jetzt auch von national
liberalen Blättern verſchiedentlich anerkannt und je mächtiger
das Centrum geworden iſt um ſo eher kann die Entwickelun
der inneren Politik dahin führen daß jener Juſonnnenſyt
aller liberalen Männer den einſt Bennigſen förderte zur
Thatſache wird und dann der Liberalismus auch den Einfluß
auf Geſetzgebung und Verwaltung erlangt den er in Preußen
und Deutſchland bisher faſt allenthalben vergebens er
ſtrebt hat

Dentſches Reich
Die internationale Zuckerkonferenz geſcheitert

Die in Brüſſel am 7 Juni zuſammengetretene internationale
Zuckerkonferenz iſt letzten Sonnabend nachdem ſie ein halbes
Dutzend Sitzungen gehalten hat auf unbeſtimmte Zeit vertagt
worden Man weiß was dieſe Formel bedentet Die letzte
Brüſſeler Münzkonferenz iſt ſogar auf einen beſtimmten Tag
vertagt worden und doch iſt ſie nicht mehr in Aktion getreten
Die Mitglieder der Zuckerkonferenz haben um den Schein zu
retten der belgiſchen Regierung den ehrenvollen Auftrag ertheilt
die Verhandlungen direkt mit den betheiligten Kabinetten fort
zuführen was natürlich vorausſetzt daß die eine oder die
andere der Regierungen welche das Scheitern der Konferenz
herbeigeführt haben anderer Anſicht wird Der Stein des
Anſtoßes iſt wie vorauszuſehen war die Frage der indirekten
Ausfuhrprämien geweſen Frankreich hat die Rübeuſtener ſo
ziemlich in demſelben Augenblick eingeſührt wo Deutſchland
dieſelbe beſeitigte Sollten die in der franzöſiſchen Fabrikations
ſteuer liegenden Prämien für die Fabrikanten beſeitigt werden
ſo müßte die innere Zuckerſtenergeſetzgebung umgeſtaltet werden
Davon wollen aber die franzöſiſchen Intereſſenten nichts wiſſen
Die franzöſiſche Zuckerindnſtrie würde alſo unter allen Um
ſtänden die Vortheile behaupten die wett zu machen der
Reichstag die deutſchen offenen Ausfuhrprämien durch das
Geſetz von 1896 erhöht hat auch wenn die durch das neueſte
franzöſiſche Geſetz eingeführten offenen Prämien in der gleichen
Höhe wie die deutſchen beſeitigt würden Darauf konnten
Dentſchland und OeſterreichUngarn ſelbſtverſtändlich nicht ein
gehen Die Hoffnung des Schatzſekretärs v Thielmatnn der
amerikaniſche Zuſchlagszoll auf den prämiirten Zucker und zwar
genau in der Höhe der Prämien werde ſich als Hecht
im Karpfenteich bewähren d h die Regierungen zur Aufhebung
der Prämien beſtimmen die nun anſtatt in die Taſche der
Produzenten in die Kaſſe der Vereinigten Staaten fließen iſt
getäuſcht worden Schatzſekretär v Thielmann freilich iſt an
dem Mißlingen der Verhandlungen ebenſo unſchuldig wie au
dem Zuckerſtenergeſetz von 1896 Graf Poſadowsky aber der
Urheber dieſes Geſetzes iſt wie man zu fagen pflegt ſchön
hergus, nachdem er im vorigen Sommer aus dem Reichs
ſchatzamt in das Reichsamt des Jnnern übergeſiedelt iſt Jn
Wirklichkeit bedeutet das Scheitern der Brüſſeler Konferenz
eine vollſtändige Niederlage der Zuckerſtenerpolitik des Grafen
Poſadowsky Der letzte Verſuch über die Athhebung der
Prämien auf dem Wege internationaler Verhandlungen eine
Verſtändigung herbeizuführen iſt mißlungen und da
mit die Zuckerſtenerpolitik des Grafen Poſadowsky kläglich
geſcheitert Der deutſche Konſument wird alſo ſo lange fort

Nachdruck verboten

Erinnerungen ans den Francke ſchen Stiftungen
VI

Lankhard über das Halleſche Waiſenhans
Liebhabern kulturgeſchichtlicher Bücher und Kennern in

ſonders der halleſchen Stadtgeſchichte iſt als ſchon ſelten ge
wordenes Werk die umfangreiche Biographie des Pfälzers
Friedrich Laukhard bekannt jenes verlotterten deutſchen
Genies, nach Joh Scherr s Bezeichnung in deſſen bunten um
nicht zu ſagen VagabundenLebenslaufe Halle mit Univerſität
Waiſenhaus und Garniſon einen hervorragenden Platz ein
nimmt

Laukhard als Sohn eines rechtſchaffenen gelehrten Studien
zugewandten Pfälzer Pfarrers 1758 geboren halte ſchon die
Gießener und Göttinger Univerſität hinter ſich Halle Fulda
Mainz Jeng und Straßburg zur Vervollſtändigung ſeiner
theoretiſchen und praktiſchen CommentStudien kennen gelernt
in ſeiiter engeren Heimath als Pfarramtsanwärter ſich un
möglich gemacht ſo daß es ſich für ihn in Halle nur um Ge
winnnng eines neuen Studien und Lebenskurſes handelte Jenes
herbe Wort indeß von Paſtors Kind und Müllers Vieh
ſollte ſich für ihn leider nur nach ſeinem Mittelſatze bewahr
heiten denn auch in Halle kam Laukhard über einige Auläufe
zu verſtändiger und ſolider Lebensauffaſſung und Lebensführung
nicht hinans Als Fünfundzwanzigjähriger beſchloß er 1783ſeine Magiſterlanfbahn um die eines Musketiers im Thaddenſchen

Halleſchen Regiment zu beginnen Als ſolchem blieb ihm Zeit
zur Warnung für Eltern und ſtudirende Jünglinge und als
Beitrag zur Charakteriſtik der Univerſitäten in Dentſchland

ſeine Eingangs erwähnte Biographie abzufaſſen und in den
Jahren 1792 bis 97 bei Michagelis u Bispink in Halle
herauszugeben

Die Unſtätigkeit ſeines Weſens ja die Defekte deſſelben thun
nach Scherrs Schätzung dem Werthe ſeiner biographiſchen Auf
zeichnnngen keinen eigentlichen Abbruch um ſo mehr als die
Klippe manches Selbſtſchilderers die Wahrheit als Geſellſchafts

dame anſtatt als Führerin zu ergchten für ihn nicht exiſtirte ſ Indeſſen gerieth Laukhard getren ſeinen bisherigen Er
Laukhard s Vater war ein Studiengenoſſe Profeſſor Semler s
geweſen und letzterer empfahl um des Vaters willen den Sohn
deſſen reiche Geiſtesaulagen er überdies raſch erkannt hatte an
das halleſche Waiſenhaus die große Brotſtelle ſo manches
leiblich und geiſtig Hungernden Ueber ſeine Thätigkeit als
ſtudentiſcher Aushilfslehrer an demſelben und ſeine An
ſchaunngen über Geiſt und Charakter des eigenartigen Schul
ſtagtes in jener Zeit geben wir dem Magiſter und Musketier
Lankhard nun ſelbſt das Wort

Herr Freilinghanſen der Direktor des Waiſenhauſes
empfing mich ſehr freundlich ließ mich den 28 Pſalm wie
auch eine Horaziſche Ode exponiren lobte meine Kenntniſſe
und ſchickte mich an den Jnſpektor Melle welcher mir im
ſechſten oder dem ſogenannten Knappiſchen Eingange auf
Nummer 16 ein Logis anwies Meine Stubenburſchen waren
Pöhler ein naher Verwandter des D Semler ein Mann
von viel Kopf und litterariſchen Kenntniſſen Der andere hieß
Molweide Beide waren ſeelengute Leute und wir lebten ſo
friedlich und einig beiſammen wie Brüder Mit Vergnügen
erinnere ich mich noch der herrlichen Tage die ich auf dem
Waiſenhanſe zu meinem wahren Nutzen verlebt und hernach
nicht mehr geſchmeckt habe Außer dieſen lernte ich bald noch
einen ſehr würdigen jungen Mann kennen der bei e
Profeſſor Niemeyer wohnte und Bartholdi hieß Dieſer ſchien
gar i Student zu ſein ſo wenig kam er in Studeuten
Geſellſchaften und ſo wenig verſtand er vom Comment Dafür
hatte er aber reine Sitten und viel geſetzte Rechtſchaffenheit
Er war nie auf Schulen geweſen hatte ſich jedoch für ſich auf
die Wiſſenſchaften und alte Sprachen gelegt und nicht gemeiue
Kenntniſſe erlangt Herr Profeſſor Niemeyer würdigte ihn
ſeiner Freundſchaft und ſeines Umgangs und ich muß hier
dieſen Manne das Zeugniß geben daß er dadurch daß er
hoffnungsvollen jungen Leuten den Zutritt zu ſich geſtattete und
ſie ſeines Umganges würdigte ſehr viel Gutes geſtiftet hat
Solches prägt eine gewiſſe edle Ambition in die Gemüther
welche zu guken Thaten anſpornt

fahrungen bald in Konflikt mit ſeinen vorgeſetzten Jnſtanzen
weniger ſeines pädagogiſchen Wiſſens und Könnens wegen als
ſeines theologiſchen Standpunktes halber

Herr Freilinghauſen fährt er fort hatte mir die
ordinäre Präparanz auf dem Werke ſo nannten die Studenten
das Waiſenhaus gegeben und Herr Paſtor Nebe forderte
jetzt daß ich ſeinen ſogenannten katecheliſchen Vorleſungen bei
wohnen ſollte Gleich in den erſten Stunden hatte ich aber
an dieſen Vorleſungen es ſo ſatt daß ich ungern weiter hin
ging Das abgeſchmackte Kompendium Wohlnnterrichteter
Katechet und noch mehr die angeſtellten Uebungen mit
Studenten und deutſchen Schülern machten mir dieſe Lektionen
geradezu zum Ekel Allein ich mußte mich fügen

Einige Lektionen die Laukhard über die Lehre von der Recht
fertigung zu halten hatte ließen ſeinen abweichenden ratio
naliſtiſchen Standpunkt ſo ſtark hervortreten daß Paſtor Nebe
von des Vikars Unterricht Schaden für die Seelen ſeiner
Schülergemeinde befürchtete über ſeine Ketzereien Laukhard ſcharf
inquirirke und ihm den Verlnſt des Freitiſches in Ausſicht gab
Es war nun Laukhard nicht ſo ſehr um de Tiſch zu thun
als um die Furcht ſeinem Gönner Profeſſor Semler miß
fallen der ihm von dem eigenen Standpunkte heraus Semler
der pietiſtiſchen Richtung zwar zugehörig trat gleichwohl ein
für das Recht der freien Forſchung in Sachen der Religion
und die Anwendung der hiſtoriſch kritiſchen Methode auf
Bibel und Kirchengeſchichte den Rath gegeben hatte von
ar n Richtung ja auf dem Waiſenhauſe nichts merken
zu laſſen

Freilinghanſen legte den Kouflikt bei und überwies dem philo
logiſch wohl beſchlagenen Laukhard den Unterricht im Griechiſchen
und Hebräiſchen

Jn der dritten griechiſchen Klaſſe berichtet er über ſein
neues pädagogiſches Arbeitsfeld las man damals noch nach
der gewöhnlichen Unart nichts als das Neue Teſtament ein
Buch das ſich eben ſo gut zum GriechiſchLernen ſchickt als
das Breviarium oder Missale Romanum zum LateinLernen
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n den deutſchen Zucker theurer zu bezahlen damit das
usland denſelben um ſo billiger erhält bis Regierung und

Reichstag ſich entſchließen zu der Politik des Grafen Caprivi
zurückzukehren die Ansfuhrprämien endgiltig anfzuheben und
den Jnlandkonſum durch Verbilligung der Verbrauchsabgabe zu
vermehren

Ter Rückgang der deutſchen Rindviehzucht

Als im r S der Teltower und der Bernaner landwirth
ſchaftliche Verein unter Zuſtimmung anderer landwirthſchaft
lichen Vereine im Intereſſe der Milchprodnktion die Wieder
eröffnung der holländiſchen Grenze für die Einfuhr von Kühen
rertangte wurden ſie von den Agraxiern in ſchärfſter Form
als Verräther an der guten Sache der Landwirthſchaft an
gegriffen Eine Reihe anderer Vereine hielt es ſogar für
dern ausdrücklich zu erklären daß ſie im Jntereſſe der
dentſchen Landwirthſchaft beſonders im Intereſſe der deutſchen
Viehzucht die Sperrung aller Grenzen für unbedingt er
forderlich hielten Jetzt überraſcht das amtliche Organ des
Bundes der Landwirthe die Leſer mit einem Aufſatze Ueber
den Rückgang der Aufzucht von Rindvieh in Norddentſchland
aus der Feder eines bekannten Landwirthes erter
Burſchen Darin wird nachgewieſen daß die Viehzucht in
Norddeutſchland im Rückgange begriffen iſt daß auf dem Ber
liner Markte die norddeutſchen Schläge immer weniger die
ſüddeuntſchen dagegen immer mehr vertreten ſind und daß auf
der diesjährigen Ausſtellung in Berlin von allen Rindern nur
43 Proz von den Anusſtellern ſelbſt gezogen 57 Proz aberangienſt waren Herter zieht daraus den Schluß daß die

Maſtwirthſchaft genau auf demſelben Wege wie die Milchwirth
ſchaft ſich befindet d h die eigene Zucht vernachläſſigt
und ſich auf den Einkauf in anderen Theilen Deutſchlands und
wenn möglich im Auslande verläßt Weiter ſchreibt er

Während früher die Schwierigkeit für die Richter darin
lag unter den verdienten Züchtern diejenigen herauszufinden
denen die hohen Züchterpreiſe zu verleihen waren fand man
in dieſem Jahre auf der Berliner Ausſtellnng niemanden
mehr dem man den höchſten Züchterpreis die goldene

Staatsmedaille überreichen konnte Wenn nun die Milch
wirthe im Teltower und Bernauer Kreiſe verlangen die
holländiſche Grenze ſolle geöffnet werden damit ſie von
dort Kühe beziehen könnten die deutſchen Kühe ſelen nicht
leiſtungsfähig und zu theuer ſo beziehen die Mäſter zwar
hente noch deutſches Vieh ſie klagen aber auch ſchon daß es
zu thenuer und die Maſt deshalb unrentabel und kaum mehr
ausſührbar ſei Die nächſte Etappe auf dem jetzt eingeſchlage
nen Wege wird die ſein daß verlangt wird die öſtlichen
Grenzen für den Bezug von Magervieh zu
öffnen damit die Mäſtung wieder erträglich ſei Die
ſchleswigholſteiniſchen Weidenbeſitzer welche auf Fettgräſerei
angewieſen ſind und die Oeffnung der Grenzen für den Bezug
von däniſchem Magervieh beanſpruchen werden mit ihren
Forderungen bald nicht mehr vereinzelt daſtehen

Jm Intereſſe der deutſchen Viehzucht ſind die Grenzen gegen
die Nachbarländer geſperrt worden die Viehzucht wenigſtens
die Rindviehzucht hat ſich aber infolge dieſer Sperre nicht

ſondern iſt wie hier ein kompetenter Beurtheiler feſt
ellt im Rückgange Dagegen nehmen die Vieh

en die Gunſt der Lage dadurch wahr daß ſie höhere
reiſe verlangen

Volkswirthſchaftliches

Die Frage der beſten Beſeitigung der Abwäſſer der
Städte und induſtrieller Anlagen iſt mit dem Anſteigen
der ſtädtiſchen Bevölkerung und dem Anwachſen der Jnduſtriey
immer dringlicher geworden Größere Städte ſind mehrfach zu
dem Syſtem der Kanaliſation und Rieſelfelderwirthſchaft über
gegangen und dieſes Syſtem hat ſich techniſch im allgemeinen
bewährt wenngleich ſich in ſeiner Durchführung hier und da
wirthſchaftliche Schwierigkeiten gezeigt haben mögen Neuer
dings haben ſich mehrere an Flußläufen gelegene größere Städte
geneigt gezeigt Kanaliſirnngs Projekte durchzuführen die alle
Abwäſſer in das Flußwaſſer lenken ſollen Solchen
Plänen muß generell entgegengetreten werden weil ihrer Durch
führung in erſter Linie ſchwere hygieniſche Bedenken entgegen
ſtehen und weil ferner die Jntereſſen der Flußfiſcherei dadurch
auf das Ernſtlichſte bedroht würden Wo die wirthſchaftlichen
Verhältniſſe der Städte und ihrer Umgebung die Einrichtung
genereller Rieſelwirthſchaft nicht thunlich erſcheinen laſſen da
werden die Gemeinde Verwaltungen ſtatt auf generelle Kanali
ſations Projchte auf Syſteme bedacht bleiben müſſen die die
Abfälle der menſchlichen Oekonomie auf anderen Wegen be

Zu den Wahlen

geordneten der deutſch konſervativen Partei zu und
zählt ihre Namen auf ir finden darunter einen Herzog neun
Grafen drei Freiherren und 22 gewöhnliche Edelleute zwei

Drittel der Partei gehören alſo dem Adel an Unter den Bürger
lichen finden ſich ein Rentner zwei Redacteure ein Bürgermeiſter
ein Schneidermeiſter ein Amtsrath ein Bauerngutsbeſitzer ein
Zimmermeiſter

Das Stöcker ſche Volk ſetzt die mit Wolfgang Heine be
gonnene Charakteriſtik ſozialdemokratiſcher Abge
orduneter ſort und ſchreibt Der Schutzzöllner Kalwer iſt
werthvoll für dieſen Reichstag der über Handelsverträge viel
zu reden haben wird Die Gewerkſchaftsrichtung iſt außer durch
Kloß auch durch Segitz verſtärkt der ein Gewerkſchaſtsburean
leitet und zu der praktiſchen Schule Legiens gehört Auch der
Württemberger Agſter iſt nicht auf Liebknechts marxiſtſſchen
Revolutionsſtil gegicht Er iſt außerdem noch fromm
wenigſtens hat er Bauern damit fangen wollen daß er während
des Anſchlagens der Betglocke ſeine Wahlrede unterbrach Legien
iſt unterlegen Darüber wird ſich mancher der Alten in der
Fraktion innerlich freuen

Die Polen haben bei den Reichstagswahlen mit die
ſchwerſte Niederlage erlitten Es iſt ihnen der oſtpreußiſche
Kreis Allenſtein und der poſenſche Kreis Frauſtadt Liſſa von
dem Centrum entriſſen worden und dazu haben ſie Löbau
Roſenberg an die Konſervativen Bromberg und Schwetz an die
Reichepartei und Thorn und Grandenz an die Nationalliberalen
verloren Ungeagchtet des Widerſtreits der Meinungen haben die
Deutſchen wie ein einig Volk von Brüdern zuſammengeſtanden
und ſie haben es erreicht daß das ganze Weichſelland von
Thorn bis ans Meer im Reichstag deutſch vertreten iſt Die
Deutſchen im Oſten ſind natürlich von ihren Erfolgen hoch be
befriedigt Es darf dabei aber doch nicht vergeſſen werden daß
einige Tauſend polniſcher Sachſengäuger am Wahltage der
Heimath fern bleiben mußten Jmmerhin hat das Deutſchthum
gezeigt was es zu leiſten vermag wenn es geſchloſſen den
Polen gegenüberſteht

Bekqnntlich iſt auch der Wablkreis Naumburg
Weißenfels Zeitz bei der Stichwahl an die Sozialdemokraten
verloren worden Der Ausgang dieſer Wahl iſt beſonders lehr
reich mit einem konſervativ agrariſchen Kandidaten ging ein
Wahlkreis verloren der mit einem zuverläſſig liberalen Kan
didaten wie Präſident Günther bisher behauptet worden war
Man ſieht auch hier ebenſo deutlich wie an der Wahl in Halle
was man mit den Konzeſſionen an die Agrarier erreicht
Hoffentlich ziehen die Nationalliberalen deren am aggrariſchſten
angehauchtes Mitglied Prof Friedberg ebenfalls bei der Wahl
einem ſozialdemokratiſchen Kandidaten unterlegen iſt hieraus die
rechte Nutzanwendung für die Zuknnft

A Das Endergebniß der Stichwahl im Wahlkreiſe Weimav
Apolda geſtaltet ſich wie folgt 11,104 für Baudert Sozial
demokrat 10,488 für v Egloffſtein natl Es iſt zweifellos
daß die Freiſinnigen und Demokraten in Apolda zum großen
Theil auch in Jlmenau und Weimar ſür Bandert eingetreten
ſind Wie man noch berichtet hatte der Großherzog alle Hof
beamten und Diener vom Schloß Wilhelmsthal bezw von
Eiſenach nach Weimar und zurück mit Sonderzug befördern

damit ſie etwa 45 Perſonen ihr Wahlrecht ausüben
onnten

Jn Meiningen iſt bekanntlich der vielſeitige national
liberale Herr Paaſche bei der Reichstagswahl unterlegen Jn
einem Flugblatte vor den Wahlen hatten die Parteigenoſſen
deſſelben ſtolz angekündigt Herrn Paaſche ſei aus 17 Wahl
kreiſen ein Mandat angeboten worden er werde aber bei
einer Doppelwahl nur das meininger Mandat annehmen Nun
iſt Herr Paaſche aber gar nicht gewählt worden Zum Abend
des Stichwahltages hatten ſeine Freunde bereits Militärmuſik
beſtellt um den Sieg gebührend zu feiern Paaſche iſt mit
10,000 gegen 6300 Stimmen geſchlagen worden Jn der Haupt
wahl erhielt Paaſche 4945 der Antiſemit 2831 der Freiſinnige
4716 der Sozialiſt 3348 Stimmen Schon die Abſtimmung aus
der Reſidenz Meiningen ließ auf die Niederlage bei der Stich
wahl ſchließen Geradezn überraſchend wirkte eine große Anzahl
von Ergebniſſen aus den Landgemeinden Obwohl Vater Plötz
noch in letzter Stunde den Bund der Landwirthe für Paaſche
energiſch aufgernfen zeigte ſich daß alle beſonneneren Land
wirthe von dem VBunde nichts wiſſen wollen Die antiſemitiſche
Partei war für Paaſche in der Stichwahl mit großem Nachdruck
eingetreten

Die Stichwahl in Roſtock beanſprucht inſofern ein
größeres Jntereſſe als dort einer der Hauptführer der den
ſinnigen Vereinigung Pr Barth dem ſozialdemokratiſchen
Kandidaten unterlegen und damit zum erſten male in Mecklen
burg ein Sozialdemokrat gewählt iſt Es ſcheint faſt als ſeien
dem letzteren auch konſervative Stimmen zugefallen Außer
Barth hat die Freiſinnige Vereinigung noch Schröder verloren
dagegen in Schrader Siemens Brömel und vor allem in

ſeitigen laſſen Prof Hänel neue redneriſche Kräfte gewonnen

Jm Hebräiſchen fand ich meine Schüler in den erſten Grund
regeln der Grammatik verſäumt und doch ſollte ich ihnen das
ſchwere Pſalmbuch vorerklären Jch ermahnte die Schüler
Grammatik zu treiben und fand in ihnen folgſame Jünglinge

Das Urtheil das Laukhard über ſeine Jnſpektoren Vor
geſetzten abgiebt lautet wenig ſchmeichelhaft ſo Ein Haupt
fehler der damaligen Erziehung auf dem Waiſenhauſe war daß
die theologiſchen Jnſpektoren den ung Feldhahn aus
genomnmen in Anſicht der Schulwiſſenſchaften ſehr kleine
Meiſter waren um nichts Schlimmeres zu ſagen Daher
konnten ſie unmöglich die Fähigkeiten der Lehrer prüfen wer
nur vor ihnen ſich ſchmiegen konnte erhielt eine Klaſſe wie er
ſie verlangte wer aber das nicht konnte der mußte nehmen
was man ihm gab und gefiel ihm das nicht ſo konnte er
wegbleiben Man muß wiſſen fügt Laukhard dieſen und
ähnlichen Ausführungen gleichſam erläuternd an daß die
damaligen Herren Jnſpektoren einen gewiſſen geiſtlichen Stolz
beſaßen der freilich ſich blos in der Stutzperrücke gründete
aber eben deswegen weil er ſo ein ſeichtes Fundament hatte
Wo unerträglich war Jm übrigen erklärt Laukhard das

giſenhaus von den vielen von ihm gekannten Lehranſtalten
noch immer als eine der vorzüglichſten und giebt der ein

pädagogiſches Urtheil verrathenden Anſicht Ausdruck
daß ſie gewiß noch vorzüglicher werden würde wenn man auf
einen Fond bedacht wäre um durch angemeſſene Beſoldungen
den fähigſten Köpfen unter den vielen in Halle Studirenden
Muth und Luſt zu einer ſtabilen Jnſpektions oder Lehr

beizubringen und dadurch dem zu öſteren und zu ſchnellen
ehrerwechſel vorzubengen

Mit ſchärfſter Lange überſchüttete Lankhardt die mehr vor
ſeiner Waifenhauszeit zutage getretene Verkehrung einer echten
Herzensfrömmigkeit in Lippen und Händefrömmelei und einer
geſunden Lebensfreudigkeit in ein nur äußerlich der Welt ab
gewandtes kopfhängeriſches Thun Die Kopfhängerei eifert
er hat ehedem zu Leipzig ihren Urſprung gehabt und wuchs
hernach auf dem Halleſchen Waiſenhanſe zu einer ſolchen Größe
heran daß man alle für Satanskinder gusſchrie die den Kopf
gerade trugen und ihre freie unbeſangene Miene jedermann
hinzeigten Luſtigkeit und aufgewecktes Weſen hießen grobe
Süinden und nur der war Gott oder was gleich viel galt

den Vorſtehern der heiligen Waiſenanſtalten angenehm welcher
ausſah wie ein Büßender Kirchen verſäumen war Hochverrath
und nicht alle Jahre vier oder achtmal zum Abendmahl gehen
hieß den Heiland verleugnen Die meiſten theologiſchen Studenten
wenn ſie auch die Waiſenhausbenefizien nicht genoſſen ahmten
dieſem frömmelnden Weſen nach und lernten ſehr bald die
Knunſt wie ſo mancher übertünchte Pietiſt in der Welt ohne
Kopf ohne Herz ohne Kenntniſſe und ohne reelle Sitten ſein
Glück zu erhencheln So wurden die meiſten Studenten
Frömmlinge und ſeufzten Ach Gott wie iſt die Welt ſo
blind

Mit der Anerkenntniß indeſſen daß es doch anders und
beſſer geworden beendet Laukhard dieſe herben Wahrheiten
und bezeichnenderweiſe geſchieht dies unter Anziehung der Perſon
ſeines oberſten Kriegsherrn vor dem der Musketier Laukhard
wenigſtens ſeine Fertigkeit im Paradeſchritt noch hatte darthun
können und der einſt über die Theaterfeindlichkeit der Halleſchen
Pietiſtenpartei ſich noch weniger glimpflich als der geweſene
Magiſter geäußert

Dank ſei es dem beſſeren Genius der Muſenſitze ruft
Laukhard aus Unter Friedrichs des Großen Regierung fiel
dieſe Frömmelei in die verdiente Verachtung Die übertriebenen
Singereien die Stuben Betſtunden und andere ſogenannte An
dachtsübungen verloren glücklich ihr Anſehen die alte
pietiſtiſche Möncherei hat auf dem Waiſenhauſe nur noch wenig
Spuren Kurz auch hier wird ſchon alles werden gut und
Frömmelei ſeyn und bleiben der Brandmark verſchmitzter

kleiner Seelen eGemeint iſt die Randgloſſe Friedrich s zu einer Eingabe
halleſcher Pietiſtenkreiſe 1745 um ein Theaterverbot für die
Studentenſchaft des Wortlantes Da iſt das geiſtliche Mucker
pack ſchuld dran ſie Sollen Spillen und Hr Franucke Soll
darbei Seindt umb die Studenten wegen ſeiner Näriſchen
Vohrſtellung eine öffentliche Reparation zu thun und mihr Sol
der ateſt vom Comedianten geſchicket werden das er dageweſen
iſt Die Haliſchen Pfafen müſſen kurz gehalten werden Es
ſeindt Evangelische Jesuiter und muß Man Sie bei alle Ge
legenheiten nicht die Mindeſte Autorität einräumen D R
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Jn Frankfurt g M war der ſozialdemokratiſchenDie Kreuzztg rechnet heute 51 von den gewählten Ab Partei von der Polizeibehörde für eine ans Anlaß ihres Wahl
ſieges geplante Siegesfeier zum Sonntag ein Aufzug ge
ſtattet worden aber nur für 10,000 Perſonen Jn letzter Stünde
wurde die Genehmigung aber widerruſen und eine ſtarke Ab

theilung Schutzmannſchaft an der Obermainbrücke aufgeſtellt
um nöthigenfalls einen Aufzug dort aufzulöſen Der ſtarke
Regen verhinderte jedoch den Zug wie die Auflöſung

Jn Alsfeld Heſſen gerieth der bündleriſch konſervative
Kandidat Fritz Schade in der Stichwahl mit dem Antiſemiten
Bindewald arg in die Klemme Wie er ſich aus dieſer herausz

verſuchte um die Stimmen der Freiſinnigen zu er
alten wirkt geradezu komiſch Auf die ſeitens der Freiſinnigen
l an ihn gerichteten Fragen antwortete er ſchriftlich

vie folgt
Tritt Herr Schade ein 1 Für unſer jetziges das alk

gemeine gleiche direkte und geheime Wahlrecht Antwort
Ja 2 Für die jetzt beſtehende Freizügigkeit Antwort
Ja 3 Für freies Vereins und Verſammlungsrecht
Antwort Ja 4 Für freies Koalitionsrecht der Arbeiter
Antwort Fällt nach meiner Auffaſſung unter das Vereins
recht 5 Für Diäten an die Reichstagsabgeordneten
Antwort Ja 86 Für Erhaltung der Goldwährung und
gegen Bimetallismus Antwort Ja für Goldwährung für
Doppelwährung nur unter der Vorausſetzung einer inter
nationalen Regelung 7 Gegen den Antrag Kanitz Ant
wort Halte Antrag Kanitz für praktiſch undurchſührbar bin
gegen Verſtaatlichung der Getreideeinfuhr 8 Generell für
Handelsverträge Antwort Ja

Mehr kann man von einem Kandidaten des Bundes der Land
wirthe allerdings nicht verlangen Es half ihn aber alles nichts
denn gewählt wurde er doch nicht

Bei der geſtrigen Stichwahl in München über deren
Endergebniß wir bereits berichteten erhielt der nationalliberale
Kandidat Schwarz 11,363 Sozialdemokrat Birk 9802 Stimmen
Damit iſt nach einem achtjährigen ſpzialdemokratiſchen
Jnterregnum dieſer Wahlkreis der nationalliberalen Partei
wieder anheimgefallen

Parteinachrichten

bg Die in Erfurt im dritten Jahrgang erſcheinende
Nationalſoziale Volkszeitung hatjetzt kurz vor Quartal

ſchluß ihr Erſcheinen eingeſtellt Da auch das Hauptorgan der
jungen Partei die Zeit, bereits vor längerer Zeit eingegangen
iſt ſo verbleibt den Nationalſozialen nur noch die von Pfarrer
Naumann herausgegebene Wochenſchrift Die Hilfe Jn
einer Betrachtung über die Ergebniſſe der Reichstagswahlengiebt Pfarrer Naumann zu daß die Nationalſozialen für die
großen und vielen Mühen keine greiſbaren Erſolge erzielt hätten

ganzen ſind für die Kandidaten der nationalſozialen Partei
Naumann in Jena und Frankfurt a Damaſchke in Olden

burg Plön Rechtsanwalt Martin in Leipzig Land Max Lorenz
in Leipzig Stadt v Gerlach und Pfarrer a D Wenk in zwei
heſſiſchen Wahlkreiſen nur 26,000 Stimmen abgegeben worden
Jm Briefkaſten der Hilfe veröffentlicht Pfarrer Naumann nun
mehr die folgende Bitte Gern würde ich nun auch von wohl
habenden Freunden in nächſter Zeit mehrere tauſend Mark zur
Schuldendeckung in Empfang nehmen Jetzt iſt für längere Zeit
das letzte mal eine ſtärkere Unterſtützung weg Bitte ſendet
bald und reichlich Wenn wir Muth behalten ſollen dann dürfen
wir auch nicht von Geldſorgen niedergedrückt werden Jm
übrigen wird ſchon noch alles gut gehen

Der ſozialdemokratiſche Vorwärts ſchreibt Unſere
Gegner reden ſich immer tiefer in Entrüſtung und Kampfes
ſtimmung gegen die umſtürzleriſche Sozialdemokratie hinein ſie
verlieren ganz den gewohnten halbwegs anſtändigen Ton
Wir können s tragen und wenn dem freiſinnigen Bürgerthum
dieſer Ton gefällt nun deſto beſſer Das iſt köſtlich in der
That Erſt beflegelt der Vorwärts das freiſinnige Bürger
thum und dann iſt er gekränkt wenn man ihm gebührend ant
vortet Aug um Aug Zahn um Zahn

Arbeiterbewegung

Zum hamburger Bäckerſtreik veröffentlichen die
Jnnungsmeiſter eine Liſte von 295 nicht bewilligenden Bäckereien
e zeigt das Streikkomitee an daß 127 Bäckereien die
400 Geſellen beſchäftigen die Streitfragen geregelt haben Der
Brotträgerverein beſchloß eine neutrale Haltung Viele Brot
handlungen hängen Plakate aus die mittheilen daß die Be
ziehung des Bedarfs geregelt ſei Die Bäckereigenoſſenſchaft
Vorwärts eröffnet Mittwoch zahlreiche Filialen Die Geſellen

treten zuverſichtlich auf die Meiſter aber noch zuverſichtlicher
e

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Augenblicklich macht ſich in Amerika ein kleiner Umſchwung in
der Volksſtimmung zu Gunſten Deutſchlands bemerkbar
und Frankreich wird einmal wieder zur bete noire geſtempelt
man hat nämlich zur nicht geringen Beunruhigung der Kolonial
Enthuſiaſten plötzlich herausgefunden daß die franzöſiſchen
Streitkräfte vor Manila ſtärker ſind als die der vielgeſchmähten
Deutſchen und ergeht ſich nun in allerlei Kombinationen was
das wohl zu bedenten habe

General Shafter der Führer der amerikaniſchen Jnvaſions
armee auf Kuba iſt hinſichtlich der Herausgabe pomphafter Sieges
bulletins ſeinem Kameraden von der Marine Admiral Sampſfon
mindeſtens gewachſen So ſtellt ſich jetzt heraus daß ſein Bericht von
dem vollſtändigen Gelingen der Ausſchiffung die baare Unwahrheit
war denn abgeſehen von einem Theil der Mannſchaften iſt noch
nichts an Land keine Vorräthe keine oder doch nur wenige
Pferde und keine Transportmittel ſo daß die Ausgeſchifften ſich
in recht prekärer Lage befinden In vollſtändiger Verblendung
hält man die einzig vernünſtige Taktik der Spanier die ameri
kaniſchen Truppen weiter ins Jnnere und außerhalb des Schutzes
der Kriegsſchiffe zu locken für einen wirklichen Rückzug Sehr
zu Unrecht wie denn auch ſchon einzelne Abtheilungen u a die
berühmten Ranhen Reiter, zu ihrem Schaden erſahren mußten
Zu den beliebten Eutſtellungen der Thatſachen gehört auch die
Meldung das Fort Morro hätte von den Feinden geräumt
werden müſſen obgleich Unterrichtete längſt wiſſen daß das
geſchah um die höher gelegenen beſſer zu vertheidigenden Punkte
in der Nähe Santiagos zu armiren Jetzt iſt mit einem male
auch in den Angen der Amerikaner der im Hafeneingang ver
ſenkte Merrimac kein Hinderniß mehr für die Schiffahrt und
es heißt Admiral Sampſon s Geſchwader werde den Eingang
nunmehr forciren, Danach iſt alſo doch wohl richtig was gleich
anfangs berichtet wurde daß Hobſon zum Nationalhelden
geworden nur weil er ſeinen Auftrag mengelhaft durchgefßört
hat Am ſchönſten aber erſcheint unſtreitig die Erzählung von
den Heldenthaten der Rauhen Reiter Dieſe wunderbare
Truppe zog ſorglos plaudernd durch den Wald fiel in einen

interhalt der Spanier und mußte ſich ſchleunigſt zurückziehen
o die Thatſachen Die newyorker Blätter aber berichten ſie

hätten ſich mit Löwenmuth ihrer Tauſend auf die 2000 Mann
ſtarken Gegner geworfen und ſich nach einer gelungenen Attacke
rückwärts konzentrirt Damit in ſeltſamem Widerſpriich heißt
es allerdings weiter man ſei überraſcht worden und habe keinen
Spanier zu Geſicht bekommen So ſchreibt man in Amerika
Kriegsgeſchichte Um ſo erklärlicher iſt natürlich die große Ent
rüſtung die in New York die bittere Kritik erregt hat die
Poultney Bigelow der bekannte Schriftſteller der mit
Kaiſer Wilhelm zuſammen erzogen wurde an den amerikaniſchen
militäriſchen Einrichtungen geübt hat Sie iſt vielleicht etwas zit
rückſichtslos und herb ausgefallen allein im Grunde erſcheint
ſie doch durchaus berechtigt und das iſt es auch wohl wa
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namentlich die gelbe Preſſe dem rer nicht verzeihen kann
Beſonders mitgenommen werden darin die Zuſammenſetzung des
Oſfiziercorps die dilettantiſche Oberleitung und die Art wie die
höheren Offiziere zu ihren Poſten gelangt ſind Er ſagt u

Was ich e das ſind die neugeſchaffenen Offiziere
dieſe AmateurSoldaten die mit der Geſundheit und dem
Leben ihrer Untergebenen ſpielen Wer kommandirt eigentlich
in unſerer Armee Niemand weiß es und es iſt als ob wir
ein Schiff mit drei oder vier Kapitänen vor uns hätten Wenn
der Höchſtbefehlende den Muth dazu beſäße ſo müßte er gine
Kommiſſion einſetzen um die militäriſchen Fähigkeiten der
jenigen zu unterſüchen die durch die Macht des Geldes oder
er Politik zu den höheren Graden in der Armee gelanugten

und wenigſtens drei Viertel von ihnen würden als untüchtig
ausgeſondert werden Und wie ſteht es mit den Offizieren in
der regulären Armee Die meiſten ihrer Hauptleute v
Grete Greiſe die ſeit dem Sezeſſionskriege ihre

tellen innehaben daß man von ihnen kein kriegeriſches
Fenuer kein rückſichtsloſes Durchgreifen mehr erwarten kann
ſteht von vornherein feſt Zu Brigadeführern hat man nicht
etwa Leute gewählt die an der Spitze eines Regiments
bewieſen haben daß ſie einen Truppenkörper leiten können
ondern Männer die nicht einmal eine Compagnie zu führen
mſtande ſind Und der Stabsoffizier wird jedesmal von der

Fran des Generals ausgeſucht die beſonders darauf Werth
legt daß anf dieſen Poſten ein guter Geſellſchafter gelangt
der ein ordentliches Menü zuſammenſtellen kann und für
Geſelligkeit ſorgt Die Truppen die in den Lagern von

ampa und Chittanooga ankamen fanden dort aus dieſen
Gründen nichts für ihre Aufnahme bereit nachdem ſie auf der
Fahrt dorthin die für manche 12 Tage und mehr gedauert
hatte wie das Vieh behandelt waren und nicht einmal einen
Trunk Waſſer gereicht bekommen hatten Und dabei wagt
man zu ſagen die Armee ſei marſchbereit wenn nicht ein
einziger Bagagewagen keine Pferde ſür die Kavallerie vor
handen ſind und die Hälfte der Mannſchaft in Kleidern die
ſie in Klondyke tragen könnten einem Feldzug in tropiſchen
Gegenden entgegen gehen

Oas ſind bittere Worte die die Kriegsleitung zu hören bekommt
und ſie iſt entrüſtet daß jemand es wagte ſo rückhaltlos den
Schleier von alten Mängeln hinwegzuziehen Sie können in
meinem Namen erklären, bemerkte der General Jnſpecteur der
Armee zu einem Journaliſten dieſer Poultney Bigelow ſei
ein wiederholen Sie bitte das Wort ein do
der Reporter mag es nicht wiederholen ſo aurüchig iſt es Auch
der Kriegsſekretär Alger erläßt geharniſchte Gegenerklärungen

Die Fahrt des Admirals Camara durch den Suez
kangal wird praktiſch zeigen welchen Werth der Kanal in
Kriegszeiten beſitzt Man hat behauptet daß die Kriegs
ſchiffe der Kriegführenden während des Krieges nicht hindurch
fahren dürften Das iſt jedoch nicht genan Die Beſtimmungen
darüber enthält die Konvention vom 29 Oktober 1888 Dieſe
iſt von den ſechs Großmächten und Spanien der Türkei und den
Niederlanden unterzeichnet worden Jn der Konvention heißt
es daß der Kanal ſowohl in Kriegs wie in Friedenszeiten allen
Schiffen fowohl Kauffahrtei wie Kriegsſchiffen ſowohl der
Kriegführenden wie der Neutralen geöffnet ſein ſoll Es dürſen
aber keine Handlungen der Feindſeligkeit im Kanal oder auf dem
Meere in einer Entfernung von drei Seemeilen von beiden End
punkten des Kanals begangen werden Nach der Konvention
dürfen ferner die Einfahrten des Kanals nicht blokirt werden
Ein Kriegsſchiff der kriegführenden Mächte oder ihre Priſen
dürfen in den Häfen an beiden Endpunkten des Kanals nicht
länger als 24 Stunden bleiben Die Kriegführenden dürfen
nicht Truppen oder Kriegsmaterial im Kanal oder deſſen Häfen
an Vord nehmen

Oeſterreich Ungarn
Jn Naab entſtand geſtern bei der Kirchweih eine große

Schlägerei Die Gendarmerie verhaftete zwei Burſchen Eine
nach Hunderten zählende Menge forderte deren Freilaſſung und
begann das Gemeindehaus zu ſtürmen Der Oberſtuhlrichter

telegraphirte um Hilſe Alsbald erſchien eine Eskadron Huſaren
die die Menge zerſtrente Gleich darauf wurde gemeldet daß
die Arbeiter der Raaber Waggonfabrik das Stationsgebände
angriffen und Verwüſtungen anrichteten Die Huſaren und
Gendarmen eilten dahin und verhafteten die Ruheſtörer So
dann war die Ruhe wieder hergeſtellt

Fraukreich
Die Motorwagen haben ihren Einzug in die franzöſiſche

Armee erzwungen Herr Jaurnm hat eben eine Dienſſtperiode
im Automobilwagen während der letzten Armeecorps Jnſpektionen
des Generals Jomont beendet Die von den Wagen geleiſteten
Dienſte haben den Kriegsminiſter bewogen ſämmtliche Beſitzer
der Motorwagen zu ihren Truppenkörpern mit ihren Vehikeln
einzubernfen um mit ihnen an den Manövern theilzunehmen
Am Freitag hielt Lieutenant Gérard im Cerele mihtaire
einen Vortrag über die Motorwagen im Kriege Die
Rolle die ihnen da zufallen wird iſt die Beförderung der
Stabs Jntendanz und Verwaltungs Oſſiziere die des Reitens
ungewohnt ſind und große Entfernnngen zu duürchfahren haben
Auch zur Beförderung von Proviant und Munition ſollen ſich
die Mokorwagen eignen da ſie 25 30 km in der Stunde
zurückzulegen imſtande ſind während ein Pferdegeſpann im
Mittel 7 km durchläuft Die Erſparniß an Zeit Pferden und
Mannſchaften die anderweitig verwendet werden können braucht
nicht erſt erklärt zu werden Jm Kriegsfalle könnte die Kranken
beförderung der Poſt Geld und Telegraphentransport gleich
falls den Motorwagen zugewieſen werden Jm Bedürfnißfalle
ſagte Gérard weiter könnte man die Motorwagen einfach
requiriren wie es ja auch mit den Luxus Yachten bei Seekriegen
geſchieht Der Vortragende ſprach ſchließlich die Meinung aus
daß es an der Zeit wäre an die Verwirklichung dieſes Ge
dankens heranzutreten

Ein neues Geſchoß für das franzöſiſche Jnfan
teriegewehr befindet ſich nach einer Millheilung des pariſer
Cosmos in Vorbereitung Das Geſchoß beſteht aus Meſſing

und iſt länger und ſpitzer als das gegenwärtig gebrauchte Ge
ſchoß Die Vorzüge deſſelben ſollen in einem geringeren Gewicht
einer größeren Tragweite und einer ſtärkeren Durchſchlagskraft
beſtehen indem daſſelbe ohne Schwierigkeit eine Stahlplatte von
13 em Dicke durchbohrt auf welche Entfernung wird nicht an
gegeben Hoffentlich handelt es ſich dabei nicht um eine Nach

w Dum Dum dJm Parlamente wurden geſtern drei Gelbbücher ver
theilt Das erſte betrifft die zwiſchen Ching und Frankreich ſeit
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l April war er aus Schleſien auf Verſchreibung in Delitzſch

1894 getroffenen Uebereinkommen insbeſondere die Abtretung
und den Pachtvertrag von Konang TcheNuan und die Kon
zeſſion zum Eiſenbahnbau das zweite umfaßt die ſeit 1881 mit
re Mächten in Nord e und Weſtafrika geſchloſſenen

Uebereinkommen das dritte betrifft die griechiſche Anleihe und
die Räümung Theſſaliens

Belgien
Die Zuckerkonferenz iſt erfolglos auseinander gegangen

Daß ſie offiziell auf unbeſtimmte Zeit vertagt wurde bedeutet
daß ſie geſcheitert iſt Alle Vertreter reiſen ab und man über
läßt die Frage vorläufig den diplomatiſchen Verhandlungen
zwiſchen den Regierungen Man erfährt aus zuverläſſiger
Quelle daß die Haltung Frankreichs und Rußlands das Scheitern
der Konferenz veranlaßt hat

Jtalien
Der Senat hat ohne Debatte ein proviſoriſches Budget

zwölftel bewilligt
Jm Prozeß vor dem mailänder Kriegsgericht wurden

6 Zeugen welche zu Gunſten der Angeklagten ausgeſagt hatten
wegen falſchen Zeugniſſes verhaftet

Groſtbritannien
Der Bericht der parlamentariſchen Wucher Kom miſſion

der nächſter Tage veröffentlicht wird empfiehlt recht draſtiſche
Mittel Daily Chronicle ſchreibt Das Uebel iſt flagrant und
aus der Natur der Sache ergiebt ſich daß eine Heilung in
einem ſtarken Eingreifen in die Kontraktfreiheit zu erwarten iſt
Das Weſen der Schwierigkeit beſteht eben darin daß der Wucherer
Leute findet die ihm ſei es wegen ihrer eigenen Verlegenheit
oder wegen Unwiſſenheit Leben und Seele verſchreiben Nach
dem Vorſchlage der Kommiſſion ſoll jeder Richter einen Wucher
Kontrakt aufheben ja ſogar den Wucherer zwingen können
jeden Betrag den er nach der Meinung des Richters ſchon zu
viel erhalten hat zurückzuzahlen Damit würde dem gewöhn
lichen Halsabſchneiderthum der Boden entzogen werden
Natürlich muß das legitime Bankgeſchäſt gewahrt bleiben
Hoffentlich gelingt es aber zwiſchen einer wirklichen Bank und
einem Jnſtilut welches nur dieſen Namen trägt zu unter
ſcheiden

Nußland
Gemäß ſoeben veröffentlichter kaiſerlicher Verordnung wird

im Reichsrathe eine beſondere größere Konferenz gebildet zur
Durchſicht und Berathung des nach langjährigen Arbeiten im
Entwurfe fertiggeſtellten neuen ruſſiſchen Strafgeſetz
buche s Die Arbeiten dieſer Konferenz dürften etwa ein Jahr
in Anſpruch nehmen worauf dann der Entwurf noch vom
Plenum des Reichsraths revidirt und gutgeheißen werden muß
bevor er die Unterſchriſt des Kaiſers erhalten kann Jn Kraft
geſetzt wird das neue Geſetzbuch jedoch vorausſichtlich erſt wie
üblich einige Zeit nach ſeiner Publikation ſo daß nicht früher
als im Jahre 1901 oder 1902 das umfangreiche veraltete Straf
geſetzbuch vom Jahre 1845 durch das neue ſyſtematiſche das wie
alle modernen Geſetzbücher dieſer Art einen nur ſehr mäßigen
Umfang hat erſetzt werden wird Das Straſgeſetzbuch des
Kaiſers Nikolaus J vom Jahre 1845 trägt einen kompilatoriſchen
Charakter und verdankt ſeine Schwerfälligkeit und Unüberſicht
lichkeit dem Beſtreben der damaligen Geſetzgebung durch mög
lichſte Spezialiſirung der Strafbeſtimmungen einer jeden Will
kürlichkeit der Rechtſprechung vorzubengen Nur durch nnab
läſſige Aenderungen und Ergänzungen konnte gegen das Ver
alten des Geſetzes Abhilfe geſchaffen werden

Aſien
Jm Anſchluß an die geſtrige Meldung von der japaniſchen

Miniſterkriſis kommt die weitere Nachricht Marquis Jto
habe auch dem Wunſch Ausdruck gegeben alle ſeine Auszeich
nungen und Ehrenabzeichen niederzulegen Der bisherige
Premierminiſter ſcheint alſo bochgradig verſtimmt zu ſein

Ja einem an den ſranzöſiſchen Miniſter Hanotanx aus
Shanghai gerichteten Telegramm wird gemeldet daß die Unter
zeichnung des Vertrages erfolgt ſei nach dem dem franzöſiſch
belgiſchen Syndikat die Konzeſſion zur Erbauung der Eiſen
bahn Peking Hankau ertheilt wird

Afrika
Aus Sierra Leone wird gemeldet der Dampfer Nubiag,

der Freitag abend von Scherbro in Freetown eintraf bringe
die Nachricht daß in Bargru Unruhen herrſchen und Scherbro
bedroht iſt Die Rebellen hätten Schengeh Sulymah und
Mannoh beſetzt Der Hänptling Bemba Kelleh von Vargrnu iſt
gefangen genommen worden und ſitzt jetzt im Gefängniß von
Freetown

Mittel und Südamerifa
Der New York Herald meldet daß ein Vertreter der liver

pooler Firma Pitt Forwood Co der Rheder der Allas
DampfſchiffahrtsLinie in Nicaragua eingetroffen iſt um vom
Präſidenten Zelaya den Verkauf des Reſtes der Bahnen und der
Dampferlinie auf dem Manggua See zu erlangen Kommen
die Verhandlungen zum Abſchluß ſo wird die Geſellſchaft eine
Route durch Nicaragug erhalten welche faſt parallel mit der
der Maritime Kanal Geſellſchaft gewährten läuft Sie würde
direkt mit dem geplanten Nicaragna Kanal konknrriren und den
Bau ſehr hindern

Jn der Münze von Lima ſind vor kurzem die erſten Gold
münzen Libras Peruanas genannt aus Gold das in der
Republik ſelbſt gewonnen iſt ausgeprägt worden Die
Libras die von einheimiſchen Künſtlern entworfen und gravirt
worden ſind haben im Lande ungetheilten Beifall gefunden

Gerichtsverhandlungen
Halle 27 Juni Schwurgericht Die hentige Sitzung

hatte ſich mit einer Anklage gegen den Landarbeiter E Weber
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung der am Abend des
18 April d J bei Delitzſch ein Diemen a des Gutsbeſitzer
Ziegler zum Opfer wurde zu befaſſen Weber der aus gewiſſen
Gründen der Thäterſchaft dringend verdächtig erſchien iſt dann
ſchon am 19 April in Delitzſch verhaftet worden Der An
geklagte iſt aus Schleſien gebürtig 32 Jahre alt verheirathet
und bisher nur unbedeutend wegen Betrugs und Hausfriedens
bruchs beſtraft Jm heutigen Termine leugnete er ganz ent
ſchieden erwähntes Verbrechen ausgeführt zu haben und ſuchte
unter der Angabe daß er zu fraglicher Zeit gar nicht am
Thatorte geweſen und von ,9 Uhr an ſich zu Hauſe aufge
halten habe einen Alibibeweis zu führen Acht Tage vor dem

Mein dies jähriger grosser

hur Ausver bau A bewin
Preitag den Juli a G

W 3a 2 t ehe u

angekommen und beim Stadtgutsbeſitzer Ziegler als Geſchirr
führer in Dienſt getreten Er hatte ſich auf ein Jahr vom
1 April gegen einen Lohn von 12 M für die Woche nebſt
Mittagbeköſtigung vermiethet Bis zum 16 April ſo erklärte
der Angeklagte habe er mit ſeiner Dienſtherrſchaft in gutem Ein
vernehmen geſtanden Dann ſeien Differenzen entſtanden weil
er obgleich er einen Vorſchuß von 14 Mark gehabt
habe infolge Anſpruchs ſeiner Frau an weiterem Lohn
12 M erhalten hatte Dieſe 12 M habe ihm ſein Dienſtherr
geſchenkt ihn jedoch dann entlaſſen Ueber die Entlaſſung ſei er
unwillig geworden und habe allerdings auf Ziegler s Angehörige
W WWinipft aber nicht auf ſeinen Dienſtherrn Ziegler Ob er

rohungen geänßert Na wartet ich werde Euch etwas aus
wiſchen, erklärte der Angeklagte nicht zu wiſſen Am 18 April
ſei er zur Kontrollverſammlung gegangen und habe für 20 Pfg
Schnaps ſowie einige Glas Vier getrunken ſo daß er etwas
angeheitert geweſen ſei Nachdem er nachmittags ein wenig ge
ſchlafen ſei er gegen 8 Uhr ausgegangen um einer Verabredung
gemäß eine Frauensperſon zu treffen die er beim Tanzvergnügen
am 2 Oſterfeiertag kennen gelernt habe jedoch nur von ihr
wiſſe daß ſie Marie heiße Wenn dieſe Perſon die er nur
unter dem Namen Marie kenne ausfindig gemacht werde ſo
könne ſie beweiſen daß er zu fraglicher Zeit mit ihr zuſammen
getroffen ſei und dann nicht am erwähnten Diemen geweſen ſein
könne Der Staatsanwalt erachtete für erforderlich nach der
bis jetzt noch unbekannten Frauensperſon Ermittelungen anzu
ſtellen und deshalb die heutige Verhandlung zu vertagen Dieſem
Antrage wurde durch Gerichtsbeſchluß beigetreten dagegen ein
Antrag des Vertheidigers auf Haſtentlaſſung des Angeklagten
vom Gerichtshof abgelehnt jedoch nur zur Zeit mit dem
Bemerken gegen den Angeklagten beſtehe noch Fluchtverdacht

Die erfurter Straßenkrawalle vor dem Schwurgericht
bg Erfurt 28 Juni

Vor dem Schwurgericht nimmt am 30 Juni der große Krawall
prozeß ſeinen Anfang der eine Folge der Aufruhrſcenen auf
dem Wilhelmsplatz in Erfurt während der Tage vom 24 bis
27 Mai iſt und für deſſen Dauer drei volle Tage in Ausſicht
genommen ſind

Dem Ansgange des Prozeſſes ſieht man mit Spannung ent
gegen da ſich durch die Verhandlungen wohl ergeben dürfte auf
welche inneren Urſachen die turbulenten Scenen zurückzuführen
ſind ob es ſich lediglich um eine von einem radauluſtigen
Pöbelhaufen hervorgerufene Aufregung handelt die ſich
weiteren Bevölkerungskreiſen mittheilte oder ob die Vor
gänge wie von der einen Seite behauptet wird auf das
Verhalten der Polizei zurückzuführen ſind oder nach Anſicht
konſervativer Kreiſe auf die durch die Wahlagitation geſpannten
Leidenſchaften der Menge

Die Vorgänge in Erfurt ſelbſt dürften noch in aller Erinnerung
ſein Der Anlaß zu den Krawallen war geringfügig Auf dem
Wilhelmsplatz befand ſich der Cirkus Deike vor dem ſich an den
Abenden allerhand Volk anſammelte Am 24 Mai kam es
zunächſt zu Zuſammenſtößen zwiſchen Poliziſten und einer
Schaar junger Burſchen Da die Polizei am folgenden Abend
weitere Ausſchreitungen erwartete hatte ſie umfangreiche
Vorſichtsmaßregeln getroffen Thatſächlich fand ſich auch eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge ein die ſich nicht vom
Platze verdrängen laſſen wollte und alle dahinzielenden Auf
forderungen mit Gejohle und theilweiſe auch mit Steinwürfen
beantwortete Schließlich kam es zu einem Handgemenge in
deſſen Verlauf die Polizei blank zog und auch von den Schuß
waffen Gebrauch machte Dieſelben Scenen ereigneten ſich auch
an den beiden folgenden Abenden trotzdem Oberbürgermeiſter
Dr Schmidt Flugblätter in den Häuſern hatte vertheilen laſſen
in denen zur Ruhe gemahnt wurde Auch die ſozialdemo
kratiſche Parteiführung in Erfurt hatte da ſich alsbald
Stimmen regten die ihr die Schuld an den Vorgängen bei
maßen durch Säulenanſchlag die Arbeiter aufgefordert den
Wilhelmsplatz in den Abendſtunden zu meiden Die Aufregung
legte ſich aber erſt nachdem der CEirkus auf Anordnung der
Polizei wieder abgebrochen worden war

Die Polizei hatte zahlreiche Verhaftungen vorgenommen ver
er waren durch Schüſſe neuu durch Säbelhiebe drei Per
onen

Bei der Beſprechung der Vorgänge in der Stadtverordneten
Verſammlung ſchob Oberbürgermeiſter Dr Schmidt die Schuld
der Sozialdemokratie zu die in der Stadt ſeit Jahren hetze und
die Jugend verführe Mehrere bürgerliche Stadlverordnete
tadelten ſehr ſcharf das Verhalten der Polizei die ſich ihrer
Aufgabe nicht gewachſen gezeigt und durch ihr Vorgehen erſt die
große Erregung der Maſſen verurſacht haben ſollte Die Sozial
demokraten Erſurts veranſtalteten gegen die Aeußerungen des
Stadloberhaupts eine Proteſtverſammlung die nun noch einen
Strafantrag wegen Beleidigung gegen den verantwortlichen Re
dacteur der ſozialdemokratiſchen Thüringer Tribüne, Rudolph
gezeitigt hat da dieſer die in der Verſammlung gefaßte den
Oberbürgermeiſter in ſcharfer Weiſe angreifende Proteſtreſolution
in ſeinem Blatte abgedruckt hatte

Die Anklage richtet ſich gegen 24 Perſonen von ihnen ſind
10 Handarbeiter 3 Schuhmacher 3 Maurer 2 Brauer und je
1 Kellner Schueider Schloſſer Handelsmann herrſchaftlicher
Diener Kutſcher Mehrere Angeklagte haben eine Reihe von
Vorſtrafen Von ſozialdemokratiſcher Seite wird behauptet daß
von den Angeklagten keiner einer ſozialdemokratiſchen Organi
ſation oder Gewerkſchaft angehört Unter den geladenen Zeugen
befindet ſich auch Oberbürgermeiſter Dr Schmidt

Meteorologiſche Station zu Halle

27 Juni 28 Jnni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Varomeler Millimetier 747,9 747,8Thermomeler Celſins 15,9 14,8Rel Feuchtigkelt t 73 5 2ind S 1 SW 1Maximum der Temperatur am 27 Jnni 22,89 C
W inimum in der Nacht vom 27 Juni zum 28 Juni 12,19 C
Nieder ſchläge am 28 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärnie der Saale am 28 Juni mitgetheilt vom Florabade 15 16

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 29 Juni
Das Minimum des Luftdrucks befand ſich geſtern über der

Oſtſee hoher Luftdruck lagerte weſtlich von Britannien Muth
maßliche Ausdehnung des hohen Luftdrucks nach Oſten würde
per heiteres wärmeres Wetter für Mitteleuropa zur Folge

aben
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Verſchluß des Miethers befindliche Schrankfächer zur Aufbewahrnng ſtühle Verticows Svon Werthpapieren Dokumenten und Schmucgegenſtänden S et Spiegel a dere n

J Mietbépreis pro Jahr 10 Mark J waage c ferner um 12 Uhr im Gaſttn m hof zum Röderberg in GiebichenſteinS E 2 Mille Cigarren5 Monat 2 Härseh Gerichtsvollzieberi W AuctionGroße Ulrichſtraße 62 Julius Becker d esempfiehlt 4 nah 9 S r n Seizen inf eleganter Ausführung Vankgeſchäft Martinsberg 9 jzwangswei Fit afe gen vollFiſerne Bettßren en e e e a S hnſg2 9 ar S S e e h e 2 Kommoden 1 RNähtiſch 1 Flaſchen
Feld und Reiſebettſtellen mit Jndiagfaſerpolſter Verſteigerung eines Dumpfbaggers Vricdrich Gerichtsvollzieber

Reparaturen an Uhren
S zu den billigſten Preiſen wie folgt

e 4 C HammerNene UhrzeigerW Neuer Uhrriug Ubrmachere 10 J verSir Gerareier 42 Leipz Str 42

ſchrank und 1 Reiſetaſche

c iſche Kleiderſtänder Flaſcheuſchränke für 50 300 JlGlferve Wahehe rer Anfwaſchtiſche In einer Streitſache wird der Unterzeichnete einen z Zt AMAuaetion e
S Eisſchränke und Gartenmöbel auf der Saale bei Fröbel ine der Jum Mehngg

wegen vorgerückter Saiſon zu ermäßigten Preiſen 15 Minuten von Bernburg liegenden betriebsfertigen 2 Uhr verſleigere ich Kl Klausſtr

4 1 Doppel Schreib PultDampf bagger Doppelſeitenſchütter zwangsiweiſe gegen bagre Zablung
mit bölzernem Wegtepr irh r m rn denn 7 Bagger Wagner H Gerichtsvollzieber
tiefe 400 800 ebm Tagesleiſtung mit allem vorhandenen Jnventar am

NachlaßAuetionun d JMittwo den 29 Juni d JS8 Mittwoch den 29 Jnni er NachS h reS

S 2 S eW le e ormittags 11 Uhr mittag e Uor werde 9 un deſtane für Rechnung wenn es angeht an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend rant zum Roſenthal Weidenplan 4
Kanfliebhaber hierdurch ein Beim Zuſchlage iſt eine den Nachlaß der verſtorbenen Fraud e von See ne 3 des Käufers zu leiſten ſonſtige Zah Kaufmann Brandt beſtehend in einer

lungsbedingungen nach Vereinbarung Beſichtigung des Baggers zu jeder größeren Partie Gold u Silberſachen

Zeit geſtattet Gius i Parzellangeräthe rc verſteigernSeit elukutg a 22 Juni 1808 VFranz Gerichtsvollzieher d Hngel Gerichtsvollzieber

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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